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spricht 

Prof. Dr. Udo Backhaus 
Didaktik der Physik, Universität Duisburg-Essen 

 
über das Thema  
 

„Das Verhältnis von Erfahrung und Theorie bei der 
Entwicklung des heliozentrischen Weltbildes“ 

 
 
Moderation: Lutz-Helmut Schön (HU Berlin)  
 
Vor 400 Jahren richtete Galileo Galilei als Erster ein Fernrohr zum Himmel.  Ebenfalls vor 400 
Jahren erschien die "Neue Astronomie" von Johannes Kepler.  Die Jubiläen dieser beiden Mei-
lensteine auf dem Weg zur Durchsetzung des heliozentrischen Weltbildes veranlassten die 
UNESCO, das Jahr 2009 zum "Internationalen Jahr der Astronomie" zu erklären. Durch die neu-
en "Hypothesen" von Nikolaus Kopernikus war die Vorhersage der Planetenpositionen zunächst 
nicht genauer geworden.  Das neue System war auch nicht einfacher als das antike geozentri-
sche System des Claudius Ptolemaeus.  Und die Beobachtungen von Galilei lieferten keine Be-
weise für die Richtigkeit des heliozentrischen Systems.  Als jedoch mehr als 200 Jahre später 
durch Friedrich Wilhelm Bessel erstmals eine Fixsternparallaxe gemessen wurde, war diese Be-
obachtung als entscheidendes Argument für die Bewegung der Erde um die Sonne bedeutungs-
los geworden. 
Im Vortrag soll diese Entwicklung nachgezeichnet und der Frage nachgegangen werden, welche 
Beobachtungen und Argumente schließlich zur Durchsetzung des heliozentrischen Weltbildes 
geführt haben. Wenn dieser "Paradigmenwechsel" Lernenden nachvollziehbar vermittelt werden 
kann, lernen sie dabei sehr viel darüber, wie Wissenschaft "funktioniert". 
 

Auch zu lesen im Internet: http://www.pgzb.tu-berlin.de/ 


